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1e Muslımın ereshta Ludın darf NIC NUNg der Delegierten als besonders Mal äßlıch der Feıiern ZUT hundertjährıgen
als Lehrerıin für das and aden- vierend einzuschätzen sınd, gehören AT Unabhängigkeıt der Phılıppinen erinnert

Württemberg arbeıten, we1ıl SIE uch beım beıtslosigkeıt, Fremdenfeindlichkeit und (Eglıses Asıe, n 1.7.1998). Mıt
dıe Integration VO  —_ Mınderheıten Um der IC auf dıe heutige demokratische (je-Unterrichten ein opftuc ıragen all Be-

reıts Begınn ıhres Referendarıats wurde Bewältigung dıeser Herausforderungen sellschaft Se1 das Jahr 15985 nıcht L1UT als eın
wıllen dürften Chrısten uch keıne erun- polıtisches atum sondern geradezu qals endarüber dıskutiert. ob dıe Junge Frau den

Vorbereitungsdienst antreten darf (vgl rungsangste miıt nıcht-kirchlichen Gruppen Kaılros begreıfen. Angesiıchts der wirt-
prı 1997, 167 E Damals entschıed en schaftlıchen Entwicklungen, dıie ıne 1M -

dıe zuständıge Kultusminıisterin Annette [NCT orößere anl VO  S Menschen AdUus dem
Schavan, da das ecC| der Muslımın den VEITSANSCHCH Wochen wurden In Wırtschaftsprozeß ausschließe, komme
afghanıscher Abstammung, ihre Lehreraus- Frankreıch einıge Bıschöfe transferjert: eute für dıe Kırche wesentlıch darauf d
bıldung beenden, tärker gewiıchten er Vorsıitzende der Französiıschen Bı- daß S1Ce eiıner „Kırche der Armen“
SCI als dıe möglıchen Einwände. Den schofskonferenz Lou1ls-Marıe Bıll  e: uletzt werde. Zugleıch müßten dıe Katholiken qauft
Standpunkt des Kultusminıisteri1ums, dıe Erzbıischof VO A1ıx-en-Provence, ist In den Phılıppinen den Dıalog mıt den ach-
Lehramtsanwärterıin jetz nıcht einstellen Erzbıischof VO  z Lyon ernannt WOTI- barkulturen und den anderen Relıgıionen

können., begründet dıe Mınısterıin damıt, den (jerard Defo1s, bısher Erzbischof VO  - Asıens suchen.
dal das Iragen eINes Kopftuchs 1mM Islam Reıms, ist der ME Bıschof vVO  — Lille, darf
eın Zeichen kultureller Abgrenzung sel, dıe ber den Tıtel Erzbischof weıterführen. oOfeste VO  i Chrıisten Kınofilme

|Jer CC Bıschof VO  — (Orleans he1ßt Ger-mıt der Vorbildfunktion elıner Repräsen- un Fernsehproduktionen, dıe relıg1öse
tantın des Staates nıcht vereinbart werden ard Daucourt und Wäal vorher Bıschof VO Gefühle verletzen, selen letztliıch kontra-
könne (vgl. ds Heft. 414 JIroyes. ach dieser Rochade und der Be- produktıiv. Dıiese ese vertrat Bıschof

SEIZUNg des Bıschofsstuhls VO  i Nevers mıt Robert Lynch (St Petersburg, Florıda),
Francıs Denıiau sınd weıterhın s1ıeben fran- Vorsıiıtzender der Publizıistischen Kommıs-Präfekten der Kongregatıon für dıe

1SCHOTEe hat Johannes Paul IL nde zösıische Bıschofssıitze vakant eıtere ehn SION der US-amerıkanıschen Bıschofskon-
Bıschöfe sınd bereıts er als S Jahre derunı den brasıllanıschen Kardınal Lucas lerenz, qauTt eiıner Tagung der Catholıic Press

Moreıra Neves ernannt er /2Jährıge Do- werden diese Altersgrenze In diıesem Jahr Assocılatıon des Landes (Or1g1ins, 18  ON
och erreıichen.mınıkaner, 1987 7U Erzbischof VO S50 /7u 1e] eıt und Energıe würden be1

Salvador da Bahıa ernannt un seı1ıt 1995 diıesen Protesten auf Themen verwendet.
uch Vorsitzender der Brasıllıanıschen Bı- ersten Referendum se1ıt dem Übergang dıe chnell wıeder AUS dem Mittelpunkt des
schofskonferenz. T1 damıt dıe Nachfolge Portugals ZUT Demokratıe stan dıe g - Ööffentliıchen Interesses verschwunden
des /5Sjährıgen, AUs Benın stammenden setzlıche egelung des Schwangerschafts- selen. uberdem gerleten In erster L .ınıe
Kardınal Bernardın (GJantın d der dıe abbruches ZUT Abstimmung. S Mıllıonen kırchliche Gruppen untereinander ın einen
Kongregatıon se1ıt 1984 eıtete Neves be- Wahlberechtigte unı aufge- unproduktıven Streıit darüber, als WIEe Ods
kleiıdete bereıts VO  S 1979 DIS 198 / das Amt iordert, abzustimmen über dıe „Straffreli- vierend dıe Provokatıon anzusehen sSe1
des Sekretärs der Bischofskongregatıion. heıt e1Ines Schwangerschaftsabbruches, auf Nıcht jede Verfremdung eINes relıg1ösen
Mıt Ernennung ZU Präfekten en der den Wunsch der Frau hın, In den ersten 5Symbols ber SEe1 Blasphemie: INan solle

ehn Schwangerschaftswochen und In eiıneraps Neves zugleıich In den Rang eINes NIC vorschnell iıne Beleidigung eklagen,
Kardınal-Bıischofs en der Bıschofskon- Tür eınen olchen Abbruch autorisierten WE keıne beabsıchtigt wurde. Eın

Prax1ı1s‘‘. 50,9 Prozent sagtien ne1n, Pro- der Klugheıt sSe1 vielmehr, den Dıaloggregatıon übernıimmt uch dıe Leıtung
der Päpstliıchen Lateinamer1ıka-Kommıis- ent sagtien Ja; VOT allem ber blıeben Tast mıt den Verantwortlichen In den Medien
S10N. Der Bıschof der 1ÖzZzese Pelotas. sıeben VO  —_ ehn der Abstimmungsberech- suchen un Verständnıis für dıe Posıi-

HenrI1 emell® O1g Neves 1m tıgten der Wahl fern ach dem DIS eutfe t1onen der Kırche werben.
Vorsıtz der Brasılıanischen Bıschofskonfe- gültıgen (GGesetz VO  — 1954 hegt dıe Entsche1-
HC174 dung ber eiınen Schwangerschaftsabbruch

alleın e1m Trzt und ist L1UT In CN
COCH einen Rückzug der Katholıken In schrıebenen Fällen erlaubt 1mM Falle einer
den binnenkiırchlichen Raum hat sıch Vergewaltigung, bel (Gjefahr für dıe kÖörper- Im nächsten eft

das „Europäische Forum der natıonalen iıche der psychische Gesundheit der Mut-
La1:enkomitees“ ausgesprochen. Das polıtı1- ter der der Mibbbildung des O{IUuSs Frieden für Nordıirlan
sche Engagement für Ausgegrenzte SCe1 1ne
der wesentlichen ufgaben VO  - Christen 1e spannungsfre1e KoexI1istenz der ka- EFın Überblick Ansätzen In der
1m heutigen Europa, el CS 1mM Schlußbe- tholıiıschen Kırche auf den Phılıppinen Fundamentaltheologıe
NC des TrTeiIfenNns katholischer Lalen- mıt dem aaı der Inselgruppe ist das KrT- Kırchen In Burundı und Ruanda
verbände, dem Vertreter AUS 25 WEST- gebnıs elıner Jangwıler1igen Entwicklung.
und osteuropälschen Ländern In dıie slowa- Daran hat der Erzbıischof VO  — aceres und DıiIe Verantwortung des Unternehmers
kısche Hauptstadt Bratıslava gekommen ehemalıge Vorsitzende der natıonalen Bı- USSIC auf en nde der (Gewalt ıIn

Z den Problemen, dıe ach Me1l- schofskonferenz, Leonardo Legasplı, Kolumbıien?
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